
Städtebauförderung

ŗLebendige Zentren - Aktive StadtŔ

ŗKernstadt DaunŔ

Auftakt -Info : 21.09.2026

Herzlich Willkommen!



Stadt-Land-plus GmbHBürovorstellung
Wir sind die

Stadt-Land-plus GmbH

 3 Standorte         11 Berufsfelder                  ~ 60 Mitarbeitende

Dipl. Ing. Gerald Pfaff
Dipl. Ing. Norman Kratz



Die heutige Veranstaltung

1 ƛ Was ist was? Innenstadtimpulse, Städtebauförderung, ISEK,Ʀ

2 ƛ Ergebnisse der Online -Umfrage

3 ƛ Ergebnisse der Bestandsaufnahme und Analyse

4 ƛ Unsere Erkenntnisse (Stärken Schwächen Chancen Risiken)

5 ƛ Potenzielle Maßnahmen

6 ƛ Ausblick: So geht es weiter
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Einführung und Überblick:

Was ist was? 

Innenstadtimpulse, Städtebauförderung, ISEK,Ʀ
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јuĲƖŰƚƣċĬƣљШ?ċƨŰШт Entwicklungskonzeption 

ŗLebendige Zentren - Aktive StadtŔ



Ein ISEK ist das übergeordnete Rahmenkonzept und beschreibt Ziele, 
Handlungsfelder und Projekte für die Entwicklung einer Stadt für mehrere Jahre. 



јuĲƖŰƚƣċĬƣљШ?ċƨŰШт Entwicklungskonzeption 

Programmaufnahme: 
24.02.2026 (Laufzeit 12 bis max. 15 Jahre)

Förderquote: 80%

VU-Gebiet:  
ca. 30 ha (Kernstadt)
ca. 7 ha (Kurpark II)

Einwohner Gesamtstadt: 
7.608 (31.12.2024)

јxĲĤĲŰĬŔŊĲШüĲŰƣƖĲŰШ- ťƣŔƻĲШÉƣċĬƣљ



јuĲƖŰƚƣċĬƣљШ?ċƨŰШт Entwicklungskonzeption 

R Ü C K B L I C K

Bereits Ende der 1990er Jahre hat Daun erfolgreich am 
Programm der Städtebauförderung teilgenommen.

Die Gesamtmaßnahme wurde im Jahr 2015 
abgeschlossen. 

In dieser Zeit wurden eine Vielzahl wertvoller 
infrastruktureller Maßnahmen sowie privater 
Modernisierungsmaßnahmen an 53 Gebäuden realisiert.

Sanierungsgebiet Kernstadt
2015 aufgehoben
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1. Bestandserhebung und 
тanalyse

Ermittlung relevanter
Daten und Planungsgrundlagen, 

vor Ort Erhebung, 
Soziodemografische

Datenanalyse

Auswertung der gesammelten
Informationen

Stärken-Schwächen-Chancen-
Risiken- Analyse (SWOT)

2. Entwicklung von 
städtebaulichen Zielen

Aufzeigen von Bedarf,
Missständen und Problemlagen

Aufzeigen von
Entwicklungspotenzialen

Formulierung allgemeiner
Ziele zur städtebaulichen

Entwicklung

Vorschlag zur Abgrenzung des 
Programmgebietes

3. Aufstellung 
Maßnahmenkonzept

Formulierung von themen-
spezifischen Entwicklungs -

zielen, Maßnahmen &
Prioritäten

Zielsystem für Handlungsräume 
und -felder

Grobe Kostenschätzung

Entwicklung eines 
gemeinsamen 

Leitbildes und einer 
Handlungsstrategie

4. Dokumentation der 
Ergebnisse

Zusammenfassende Darstellung
der Ziele und Einzelmaßnahmen

Städtebaulicher
Rahmenplan

Strukturprogramm

Maßnahmen-, Durchführungs- 
u.

Finanzierungskonzept (KoFi)

5. Beschlussphase

Ergebnispräsentation

Vorlage des Entwurfs bei der 
ADD

Beschluss des Konzeptes
durch den Stadtrat; Festlegung 

der Rechtsgrundlage

Veröffentlichung des Konzepts
 

Bekanntmachung des 
Beschlusses

Mobilität und Infrastruktur: Straßennetz (MIV, ÖPNV), Parkraum, Radwege, Fußwege, Barrierefreiheit,...

Soziales & Demografie: Bevölkerung (Struktur, Entwicklung, Prognose), Haushaltsstruktur (Wohnfläche, -dauer)

Siedlungs- und Baustruktur: Historie, Stadtbild, Bausubstanz, Leerstand,...

Klimaschutz/Freiraum/Natur/Klimaanpassung: Wohnumfeld, Öffentliche Plätze und Parks, Aufenthaltsbereiche, 
Spiel- u. Sportplätze, Freiflächen, Versiegelung,... 

Tourismus und Handel: Attraktives Zentrum, Nachhaltigkeit, Förderung des lokalen Bezugs 

Beteiligungsverfahren
Prozess und Verfahrensbeteiligung

Auftaktveranstaltung 
Bürgerinfo

Onlinebefragung

-----------------------------------------------------------  Abstimmungsgespräche: Auftraggeber, ADD, städtische Gremien  -------------------------------------------------------------

Bürgerworkshop
Beteiligung und Mitwirkung
öffentlicher Aufgabenträger
(§ 139 Abs. 2, BauGB)

Auftragsvergabe ---------- Monat 1-4 -------------------------------------------------------  Monat 5-6 ------------------------- -------------------------  Monat 7-9 --------------------------------- Monat 10+                                                  

Info-/Abschlussv .

јuĲƖŰƚƣċĬƣљШ?ċƨŰШт Entwicklungskonzeption 



Ihre Einschätzung:

Ergebnisse der Online Umfrage
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OnlinebefragungErgebnisse
Laufzeit 2 Monate
Ende Mai bis Ende Juli 26



јuĲƖŰƚƣċĬƣљШ?ċƨŰШт Ergebnisse der Onlinebefragung 

ÅRund 200 Teilnehmende

ÅRecht heterogene Altersstruktur
Å (Jugend unterrepräsentiert)

ÅDie Hälfte aus der Kernstadt

ÅVerwurzelte DaunerInnen

Teilnehmende



јuĲƖŰƚƣċĬƣљШ?ċƨŰШт Ergebnisse der Onlinebefragung 

Stadtentwicklung Note 3

вŊƨƣЯШĬċƚƚШƽŔƖШĬƖċŰШ
sind!

Zufriedenheit



јuĲƖŰƚƣċĬƣљШ?ċƨŰШт Ergebnisse der Onlinebefragung 

TOPs:

Å Naherholung
Å Einkaufen

Å Kultur und Freizeit
Å Lage

Stärken



јuĲƖŰƚƣċĬƣљШ?ċƨŰШт Ergebnisse der Onlinebefragung 

FLOps:

Å Leerstände, Belebung des 
Zentrums

Å Aufenthaltsqualität

Å Angebote Jugendliche

Sonstiges:
ÖPNV, Parken, Radverkehr, 
Angebote für Kinder & Familien, 
ÉċƨĤĲƖťĲŔƣШѼШ7ĲŊƖƬŰƨŰŊЯв

Schwächen



јuĲƖŰƚƣċĬƣљШ?ċƨŰШт Ergebnisse der Onlinebefragung 

To Do:

Å Aufenthaltsqualität
Å Einzelhandel

- Mobilität
- Freizeit/Kultur

Handlungsbedarf



јuĲƖŰƚƣċĬƣљШ?ċƨŰШт Ergebnisse der Onlinebefragung 

Täglich bis mehrfach pro 
Woche wird die Innenstadt 
besucht

Besuche der Kernstadt



јuĲƖŰƚƣċĬƣљШ?ċƨŰШт Ergebnisse der Onlinebefragung 

Å Arzt, 
Å Apotheke, 
Å Einkaufen
Å Bummeln, Essen gehen 
в

Warum in die Kernstadt



јuĲƖŰƚƣċĬƣљШ?ċƨŰШт Ergebnisse der Onlinebefragung 

Einzelhandel in Daun:

Nicht perfekt,
aber auch nicht hoffnungslos

Was fehlt?

Å Bekleidung und Mode
Å Angebote für Jüngere
Å Schuhe

Å Filialisten (z.B. 
Elektronik/Technik)

Einzelhandelsangebot



јuĲƖŰƚƣċĬƣљШ?ċƨŰШт Ergebnisse der Onlinebefragung 

Rund ein Drittel wünscht 
sich Verbesserung der 
Veranstaltungen und mehr 
Kultur!

Å Konzerte und Live-Musik
ÅWeihnachts- und 

Adventsangebote
Å Märkte/Angebote für 

jüngere Zielgruppen und 
Familien

Veranstaltungen



јuĲƖŰƚƣċĬƣљШ?ċƨŰШт Ergebnisse der Onlinebefragung 

Rund ein Drittel wünscht 
sich Verbesserung der 
Grünflächen und mehr 
Entsiegelung!

Anzahl Grünflächen



јuĲƖŰƚƣċĬƣљШ?ċƨŰШт Ergebnisse der Onlinebefragung 

Qualität ist 
verbesserungswürdig!

Qualität Grünflächen



јuĲƖŰƚƣċĬƣљШ?ċƨŰШт Ergebnisse der Onlinebefragung 

Die Dauner fahren primär 
mit dem Auto oder gehen 
zu Fuß

Radverkehr nur 6%

Mobilität



јuĲƖŰƚƣċĬƣљШ?ċƨŰШт Ergebnisse der Onlinebefragung 

Mehr Radwege und 
Verbesserung des ÖPNV vor 
mehr Parkplätzen!

Verbesserungen:

Å Organisation des 
Parkraums

Å Optimierung des ÖPNV
Å Barrierefreiheit, Sicherheit
Å Radwege
Å Verkehrsberuhigung

Verbesserung der Mobilität



јuĲƖŰƚƣċĬƣљШ?ċƨŰШт Ergebnisse der Onlinebefragung 

Die Dauner Straßen sind 
durchschnittlich.

Der Wunsch nach Sanierung / 
ј7ĲƚĲŔƣŔŊƨŰŊШƚĦőċĬőċŉƣĲƖШ
Straßen- ƨŰĬШÂŉũċƚƣĲƖŉũęĦőĲŰљШ
ist vorhanden

Innerstädtischen Straßen



јuĲƖŰƚƣċĬƣљШ?ċƨŰШт Ergebnisse der Onlinebefragung 

Å 24 Immobilieneigentümer haben sich beteiligt

Å 10 Eigentümer planen Sanierungsmaßnahmen

Å 90% haben kein Verkaufsinteresse

Å 30% haben ein Ankaufsinteresse benachbarter 
Gebäude/Grundstücke

Gebäudezustand



Fachliche Untersuchung:

Ergebnisse der Bestandsaufnahme & Analyse

28



Bevölkerungsentwicklung

Zum  31.12.2024 lebten  7.608 Einwohner  in  Daun. Der Knick zum Datenpunkt 2025 
resultiert teilweise 
auch aus statistischen Bereinigungen 
und Zensus -Anpassungen der 
Melderegister

-1.142 Einwohner seit Mitte der 1990er Jahre



Bevölkerung - Altersstruktur
etwas weniger Junge und etwas mehr Ältere



Bestandsaufnahme und т
analyse : 

Nutzung
Freiraum
Verkehr
Bausubstanz



Bestandsaufnahme und тanalyse : 
Nutzung

markante Leerstände
Bereich Burgfriedstraße  

Die Erdgeschosse  werden  überwiegend  gewerblich  genutzt,  während  sich in den Obergeschossen  

Wohnungen,  Praxen oder  Büroräume  befinden . Diese funktionale  Durchmischung  trägt  wesentlich  

zur Urbanität  und  Belebung  der  Innenstadt  bei .



Baustruktur

× Die Gebäude  stehen  meist  

unmittelbar  an den 

Straßenräumen  und  bilden  

klar  definierte  Raumkanten . 

Vorherrschend  sind  zwei - bis 

dreigeschossige  Wohn - und  

Geschäftshäuser  mit  

teilweise  ausgebauten  

Dachgeschossen . 

× Die Baustruktur  des 

Stadtkerns  ist  überwiegend  

kompakt  und  weist  entlang  

der  Geschäftsstraßen  eine  

geschlossene  bis  halboffene  

Bauweise  auf . 



Baustruktur

Es dominiert das 
Einfamilienhaus

stärkste Bautätigkeit von 1960 -1980 und in den 1990er Jahren



Kulturdenkmäler/Denkmalschutz
17 Denkmalgeschütze Objekte



am Beispiel
Wirichstraße

KD

KD

Gebäudebewertung



Gebäudebewertung
(private Bausubstanz)

62

76

35

16
51



Verkehrsstruktur



Verkehrsstruktur - Straßensteckbriefe


